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(2) Seitens des Angeklagten kann dies nur in einer 
von dem Verteidiger oder einem Rechtsanwalt Unter­
zeichneten Schrift oder zu Protokoll der ,Geschäftsstelle 
geschehen.

Verspätete Einlegung.
§346

(1) Ist die Revision verspätet eingelegt, oder sind die 
Revisiomsaniträge nicht rechtzeitig oder nicht in der im 
§ 345 Abs. 2 vorgeschriebenen Form angebracht worden, 
so hat das Gericht, dessen Urteil an ge fochten wird, das 
Rechtsmittel durch Beschluß als unzulässig zu verwerfen.

(2) Der Beschwerdeführer kann binnen einer Woche 
nach Zustellung des Beschlusses auf die Entscheidung des 
Revisionsgerichts antragen. In diesem Falle sind die Akten 
am das Revisionsgericht einzusenden; die Vollstreckung des 
Urteils wird jedoch hierdurch nicht gehemmt.

Weiteres Verfahren.
§ 347

(1) Ist die Revision rechtzeitig eingelegt und sind die 
Revisionsanträge rechtzeitig und in der vorgeschriebenen 
Form angebracht, so ist die Revisionsschrift dem Gegner 
des Beschwerdeführers zuzustellen. Diesem steht frei, bin­
nen einer Woche eine schriftliche Gegenerklärung einzu- 
reichein. Der Angeklagte kann letztere auch zu Protokoll 
der Geschäftsstelle ahgeben.

(2) Nach Eingang der Gegenerklärung oder nach Ab­
laut der Frist erfolgt durch die Staatsanwaltschaft die 
Einsendung der Akten an das Revisionsgericht.

Entscheidung des Reichsgerichts in Analogiefragen.
§ 347 a

(gegenstandslos )
Anm.t § 347 a war durch Art. 1 Ziff. 1 c des Ges. zur Änderung von 

Vorschriften des Strafverfahrens und des Gerichtsverfassungsgesetzes vom 
28. Juni 1935 (RGBl. I S. 844) eingefügt worden. Er ist wegen der Auf­
hebung des § 2 StGB durch Art. 1 des KRG. Nr. 11 vom 30. Januar 1946 
gegenstandslos.


